
5. FEBRUAR 2026  |  NR. 05  |  11. JAHRGANG

KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste,

Es war letzten Sonntag in Reute. 
In meiner Predigt ging es um die 
Schwierigkeit, dass wir im Ver-
gleich zu den Zeitgenossen von 
Jesus keine direkte menschliche 
Begegnung mit Jesus haben.  
Aber gedanklich vorstellen kön-
nen wir uns so eine Begegnung 
mit Sicherheit. 

Als ganz praktisches Beispiel 
habe ich von einer spielerischen 
Runde erzählt, die ich zwischen 
den Jahren erlebte hatte. Mithil-
fe von Impulskarten im Blick auf 
Glaubenssachen für Nach- und 
Umdenker aus der Talk-Box (vgl. 
Titelbild) musste folgender Satz-
anfang: „Ich hätte Jesus gerne 
persönlich kennengerlernt, um…“ 
fortgeführt werden. In eben die-
ser Runde zwischen den Jahren 
kamen spannende Satzergän-

zungen zu Tage. „Ich hätte Jesus 
gern persönlich kennengelernt, 
um.. ihn zu fragen, ob das alles 
so stimmt, was da über ihn ge-
schrieben worden ist; … mit ihm 
zu diskutieren, was er zu 2000 
Jahre Christentum sagen wür-
de; … herauszufinden, ob er mich 
faszinieren würde, ob ich ihm 
nachfolgen würde. 

Ich habe dann letzten Sonntag 
die Predigt eben in diesem spie-
lerischen Stil fortgesetzt und 
weitere Impulskarten aus der 
Talk-Box in den Raum gestellt, 
verbunden mit der Einladung, mit 
dem Sitznachbarn, der Sitznach-
barin ins Gespräch zu kommen. 
Alle zur Rubrik „Hauptperson“, 
also alle, die sich um Jesus 
drehten. Zum Beispiel: An Je-
sus bleibt mir rätselhaft… oder: 
Jesus ist so wichtig, weil… Oder: 
Wenn ich Jesus eine Frage stel-
len könnte…

SPRACHFÄHIG IM  
GLAUBEN WERDEN

Und da ist mir wieder mal aufge-
fallen, wie es Gottesdienstbesu-
cherinnen und -besucher schwer 
fällt, über den Glauben zu reden. 
Ein Phänomen, das nicht nur Ju-
gendliche (z.B. bei der Firmvor-
bereitung) haben, sondern auch 
Erwachsene und das selbst bei 
Kircheninsidern festzustellen ist. 

Viele von uns tragen den Glauben 
im Herzen, aber finden oft keine 
Worte dafür. Wir glauben – und 
doch fällt es schwer, darüber zu 
sprechen. Vielleicht, weil wir mei-
nen, der Glaube müsse perfekt 
formuliert sein. Vielleicht, weil 
wir Angst haben, etwas falsch zu 
sagen. Doch Glaube beginnt nicht 
mit großen Worten. Er beginnt 
mit Erfahrung. Mit dem, was uns 
trägt, wenn es schwer wird. Mit 
dem, was uns Hoffnung schenkt, 
wenn wir sie selbst nicht mehr 
finden. Sprachfähig im Glauben 
werden heißt nicht, alles erklären 
zu können – sondern ehrlich zu 
sagen, was uns hält. Jesus selbst 
hat einfache Worte gebraucht: 
Gleichnisse aus dem Alltag, Bilder 
vom Säen, vom Brot, vom Licht. 
Er zeigt uns: Der Glaube sucht kei-
ne komplizierte Sprache, sondern 

eine menschliche. Eine Sprache, 
die aus dem Leben kommt.

Sprachfähig im Glauben werden 
wir, wenn wir lernen zuzuhören – 
auf Gott und aufeinander. Wenn 
wir Worte finden für Dank und für 
Zweifel. Wenn wir den Mut haben 
zu sagen: Ich weiß nicht alles, 
aber ich vertraue. Vielleicht ist 
das der erste Schritt: Nicht nach 
fertigen Antworten suchen und 
sie dann perfekt geben, sondern 
in erster Linie die ungewisse Ah-
nung und die unsichere Hoffnung 
aussprechen und teilen.  Denn 
wo wir diesen unseren Glauben 
- so brüchig, so schwach er viel-
leicht in eigenen Worten daher-
kommt - teilen, wird er lebendig, 
für andere und für uns selbst. 

Herzliche Einladung, am kom-
menden Sonntag über Glau-
benssachen zu reden, über 
die Sonntagspredigt, über das 
Sonntagsevangelium, über den 
Gottesdienstbesuch oder Nicht-
besuch, über Gott und die Welt…

Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG



Bad Waldsee: Vom Gumpigen Don-
nerstag, 12.02. bis Rosenmontag, 
16.02. ist das Pfarramt nicht besetzt.

Reute - Geöffnet: 
Mo 09.02.   14.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Mi  11.02.      8.30 Uhr - 13.00 Uhr   
Am Gumpigen Donnerstag, 12.02. 
und Rosenmontag, 16.02. ist das 
Pfarramt nicht besetzt.  
Ab Mittwoch, 18.02. wieder zu den 
regulären Öffnungszeiten.

Haisterkirch: Am Rosenmontag, 
16.02. geschlossen

Fr, 6. Februar
09.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
Steinach

Sa, 7. Februar
18.00 Uhr: Beichte  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 8. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelur-
bach

Di, 10. Februar
09.30 Uhr: EUCHARISTIE
15.30 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst (Grzulak) - Ziegler‘schen 
Seniorenheim
19.00 Uhr: Eucharistische  
Anbetung in der Spitalkirche

Mi, 11. Februar
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
in der Frauenbergkapelle 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE  
in der Frauenbergkapelle

Sa, 14. Februar
18.00 Uhr: Beichte  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

So, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis 
09.31 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
mitgestaltet von den Narren
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelur-
bach

So, 8. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
11.11 Uhr: Gottesdienst (We) mit 
Beteiligung der Narren

Di, 10. Februar
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 12. Februar
09.00 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen – Bruderschaftstag der 
Älteren Marianischen Bruderschaft

Sa, 14. Februar
Valentinstag  
18.00 Uhr: Gottesdienst (We) für 
Paare, Verliebte und Liebende, 
Kapelle Osterhofen

So, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst; Herzliche Einla-
dung zum Gottesdienst in der SE

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

ST. PETER  
BAD WALDSEE

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 7.2., 19 Uhr, St. Peter 
Holger Harguth, Hubert Pfänder, 
Maria Windholz, Tamara und Jakob 
Kirchgesner, Franziska, Adolf und 
Josef Pfannenstiel
Do, 12.2., 9 Uhr Osterhofen 
für die verstorbenen Brüder der 
älteren Marianischen Bruderschaft

Fr, 6. Februar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 8. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
09.09 Uhr: Gottesdienst (We) mit 
Beteiligung der Narren; Musikalische 
Begleitung: Fanfarenzug und Schal-
meien; Orgel: Bernadette Behr

Mo, 9. Februar
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gais-
beuren 
18.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen
Di, 10. Februar
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
Mi, 11. Februar
07.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute 
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung 
Fr, 13. Februar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 8. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

ZU GOTT  
GERUFEN 
WURDEN

Alois Haidorf (88 J.)
Maria Weber (92 J.)

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 17.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr 
Reute, St. Peter u. Paul:  
Fr 18.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN 
KIRCHENPFLEGE U. 
NACHBARSCHAFTS-
HILFE BAD WALDSEE

Die Öffnungszeiten sind wie folgt:  
 
Dienstag von 9:00-11:30 und  
Donnerstag von 9:00-11:30 Uhr.

Außerhalb der Sprechzeiten kann 
gerne eine Terminvereinbarung 
stattfinden: 

Telefon Kirchenpflege: 
07524/40410  
(tägl. 8:00-11:30 Uhr) 
Melanie Dambacher

Telefon Nachbarschaftshilfe 
017641610522  
(Mo-Do 7:30-16:30 Uhr) 
Tanja Drewniok

ÖFFNUNGSZEITEN 
DER PFARRÄMTER IN 
DER FASNETSZEIT:

Gottesdienst für Paare,
Verliebte und Liebende

Mit Pfr. Stefan Werner
und Mitgliedern 

des KGR Haisterkirch

14. Februar 2026
Valentinstag
Kapelle Osterhofen 18 Uhr



So 22.2.26   17 Uhr
St. Peter Bad Waldsee
BLECH ohne POESIE – 
aber dafür mit Psalm 51
Michael T. Otto (Kuhlohorn), 
Akardy Shilkloper (Waldhorn), 
Johannes Bär (Tuba) 
und alle drei mit diversen 
anderen Blechinstrumenten
 

So 1.3.26   17 Uhr
St. Peter und Paul Reute
Miserere in C-Moll - Zelenka
Projektkammerchor, Ensemble der 
Hochschule für Kirchenmusik, 
Instrumentalisten aus der Region; 
Sopran: Sarafina Schenk; 
Leitung: Leo Straßner

So 22.3.26   17 Uhr
St. Peter Bad Waldsee
De Profundis  
Ioanna Solomonidou (Orgel)
 

So 29.3.26   17 Uhr 
St. Peter und Paul Reute
Die sieben Worte Jesu
musikalisch umspielt von 
Leo Straßner (Orgel) und 
Marcus Pfeiffer (Posaune)

 

Sa 7.3.26   19 Uhr
St. Joh. Baptist Haisterkirch
Herr, auf dich traue ich
Vokalensemble Collegium Cantorum 
Rottweil mit Werken u.a. von Schütz,
Rheinberger, Homilius, Gjeilo

 

So 15.3.26   17 Uhr
St. Joh. Evangelist
Michelwinnaden
Herr, sei mir gnädig - 
Bußpsalmen
Trio tubo doppio - 
Nicola Natter (Fagott)
Dietlind Zigelli (Oboe, Engl. Horn)
Stefan Werner (Oboe)

TERMINE

08 Gottesdienst mit Be-
teiligung der Narren

So
09.09 

St. Peter und Paul
Reute

08 Gottesdienst mit Be-
teiligung der Narren

So
11.11 

Pfarrkirche
Haisterkirch

09 Sing and Pray  
Moderne Lobpreislieder
mit Peter Brändle 

Mo
19.00 

Gemeindehaus / Chorraum 
Bad Waldsee

10 Lesen teilen – 
an Worten wachsen 
Ein Angebot der Solidari-
schen Gemeinde Reute-Gais-
beuren

Di
19.00 

Alte Schule 
Reute

11 Seniorenfasnet in 
Haisterkirch 
Wir laden ein bei der Senio-
renfasnet dabei zu sein. Herr 
Gapp und die Frauen vom 
Seniorenteam freuen sich 
auf alle und wir hoffen, das 
Programm wird euch gefallen! 
Kommt mit oder ohne Hut, 
denn viel Lachen tut allen gut!

Mi
14.00 

Pfarrsaal 
Haisterkirch

12 Gumpiger im 
offenen Pfarrhaus

Do ab
10.30 

Pfarrhaus 
Bad Waldsee

14 Valentinstag-
Gottesdienst 
für Paare, Verliebte 
und Liebende 

Sa
18.00 

Kapelle 
Osterhofen

15 Gottesdienst mit Be-
teiligung der Narren 
Im Anschluss verkaufen die 
Minis auf dem Kirchplatz 
Getränke und sorgen für 
einen kleinen Imbiss 

So
09.31 

St. Peter 
Bad Waldsee

15 Scheinheiligenball 
18.30 Uhr Saalöffnung
19.19 Uhr Programmbeginn

So
19.19 

Gemeindehaus 
Bad Waldsee

22 1. Konzert in der 
Reihe „Misere“ 
mit dem Trio Blech ohne 
Poesie (vgl. Vorhinweis S.4)

So
17.00 

St. Peter
Bad Waldsee

Februar 2026

BEGEGNUNGSTAG 
FÜR FRAUEN -  
STEH AUF, FASS MUT 
UND HANDLE!

Die Landfrauenvereinigung des Ka-
tholischen Deutschen Frauenbunds 
veranstaltet am Samstag, den 
21.02.2026 in Bad Waldsee einen 
Begegnungstag für Frauen. Dazu 
sind alle Frauen aus der Region 
herzlich eingeladen.

Beginn ist um 9.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst in St. Peter in Bad 
Waldsee, zelebriert von Pfarrer Ste-
fan Werner und musikalisch mitge-
staltet vom Singkreis Haisterkirch.

Anschließend findet im Gemeinde-
haus St. Peter ein gemeinsames 
Frühstück statt, von den Landfrau-
en Reute / Gaisbeuren.

Um 11.00 Uhr hält Frau Theresia 
Zettler einen Vortrag zum Thema 
„Steh auf, fass Mut und handle!“ 
Frau Zettler lebt und arbeitet in 
Kempten, sie ist Gemeinderefe-
rentin, psychologische Beraterin, 
Trainerin für gewaltfreie Kommuni-
kation, Meditation und Gestaltpäd-
agogik sowie Kabarettistin. 

„Starke Menschen“ so sagt man 
„haben nie eine leichte Vergangen-
heit“. Ein Vortrag der Mut macht 
und inspiriert, mich den Herausfor-
derungen des Lebens stellen. Mit 
Kraft und Leichtigkeit, mit Stille und 
Magie schauen wir auf verschiede-
ne Situationen unseres Lebens. Wir 
entdecken unsere persönliche inne-
re Stärke und erleben wie Lachen 
uns wunderbar verbindet und auf-
blühen lässt.

So möchten wir sie herzlich einla-
den zu einem Tag, sich mit anderen 
auszutauschen und eine Auszeit 
vom Alltag zu nehmen.

Eintritt: 7.- €, Frühstück: 15.-€

Anmeldung bis 17.02.2026 

Tel.: Maria Rundel 07524/6552 oder

E-Mail: familie.knab@t-online.de

MISERERE – 
                erbarme dich!

    'Schein'-
Heiligen

                  Ball

15.2.26

Ball der Seelsorg
eeinheit

   Bad Waldsee

    Gemeindehaus

Eintritt 6 € 
Ermäßigt 3 € 
(Kinder & Jugendliche)

Einlass
18.30 Uhr
 

mit närrischen Einlagen Barbetriebfürs leibliche Wohlist gesorgt

'DJ Elme'

Beginn
19.07 Uhr 

Kath. Gemeindeh
aus St. Peter

Bad Waldsee 
  (Eingang 3) g

roßer Saal

    Fasnetssonntag 

KONZERT-REIHE ZUR PASSIONSZEIT MIT 
(PSALM-)TEXTEN VOM LITURGIE-AUSSCHUSS

So 22.2.26   17 Uhr
St. Peter Bad Waldsee
BLECH ohne POESIE – 
aber dafür mit Psalm 51
Michael T. Otto (Kuhlohorn), 
Akardy Shilkloper (Waldhorn), 
Johannes Bär (Tuba) 
und alle drei mit diversen 
anderen Blechinstrumenten
 

So 1.3.26   17 Uhr
St. Peter und Paul Reute
Miserere in C-Moll - Zelenka
Projektkammerchor, Ensemble der 
Hochschule für Kirchenmusik, 
Instrumentalisten aus der Region; 
Sopran: Sarafina Schenk; 
Leitung: Leo Straßner

So 22.3.26   17 Uhr
St. Peter Bad Waldsee
De Profundis  
Ioanna Solomonidou (Orgel)
 

So 29.3.26   17 Uhr 
St. Peter und Paul Reute
Die sieben Worte Jesu
musikalisch umspielt von 
Leo Straßner (Orgel) und 
Marcus Pfeiffer (Posaune)

 

Sa 7.3.26   19 Uhr
St. Joh. Baptist Haisterkirch
Herr, auf dich traue ich
Vokalensemble Collegium Cantorum 
Rottweil mit Werken u.a. von Schütz,
Rheinberger, Homilius, Gjeilo

 

So 15.3.26   17 Uhr
St. Joh. Evangelist
Michelwinnaden
Herr, sei mir gnädig - 
Bußpsalmen
Trio tubo doppio - 
Nicola Natter (Fagott)
Dietlind Zigelli (Oboe, Engl. Horn)
Stefan Werner (Oboe)

So 22.2.26   17 Uhr
St. Peter Bad Waldsee
BLECH ohne POESIE – 
aber dafür mit Psalm 51
Michael T. Otto (Kuhlohorn), 
Akardy Shilkloper (Waldhorn), 
Johannes Bär (Tuba) 
und alle drei mit diversen 
anderen Blechinstrumenten
 

So 1.3.26   17 Uhr
St. Peter und Paul Reute
Miserere in C-Moll - Zelenka
Projektkammerchor, Ensemble der 
Hochschule für Kirchenmusik, 
Instrumentalisten aus der Region; 
Sopran: Sarafina Schenk; 
Leitung: Leo Straßner

So 22.3.26   17 Uhr
St. Peter Bad Waldsee
De Profundis  
Ioanna Solomonidou (Orgel)
 

So 29.3.26   17 Uhr 
St. Peter und Paul Reute
Die sieben Worte Jesu
musikalisch umspielt von 
Leo Straßner (Orgel) und 
Marcus Pfeiffer (Posaune)

 

Sa 7.3.26   19 Uhr
St. Joh. Baptist Haisterkirch
Herr, auf dich traue ich
Vokalensemble Collegium Cantorum 
Rottweil mit Werken u.a. von Schütz,
Rheinberger, Homilius, Gjeilo

 

So 15.3.26   17 Uhr
St. Joh. Evangelist
Michelwinnaden
Herr, sei mir gnädig - 
Bußpsalmen
Trio tubo doppio - 
Nicola Natter (Fagott)
Dietlind Zigelli (Oboe, Engl. Horn)
Stefan Werner (Oboe)

Jede ist 
          willkommen 



Arkady Shilkloper

Johannes Bär

Michael T. Otto

BoP
BLECH ohne POESIE

Drei herausragende Blechbläser vereinen sich zu einem virtuosen wie spielfreudigen Klangexperiment 
zwischen Jazz, Volksmusik und Improvisation.
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IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Chris Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf

Fotos Canva, Pfarrbriefservice

In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

Der diözesanweite Prozess „Seel-
sorge in neuen Strukturen - Um-
schreibung der Raumschaften“ hat 
am 22. Januar in unserem Dekanat 
Allgäu-Oberschwaben mit der Infor-
mation der 112 gewählten Kirchen-
gemeinderatsvorsitzenden (oder 
eines Vertreters) einen wichtigen 
Punkt passiert. Es gab ein sehr 
sachliches und gutes Miteinander 
an diesem Abend. Dort wurde (noch 
einmal) durch Weihbischof Mat-
thäus Karrer dargestellt, was diese 
Reformen notwendig macht und wie 
sie durch Bischof Klaus Krämer und 
die Diözese Rottenburg - Stuttgart 
angegangen werden: Die radikale 
Reduzierung der Körperschaften 
des öffentlichen Rechtes (bei gleich-
zeitigen Bestehen lassen der jetzi-
gen Kirchengemeinden als Kirchor-
te), neue Leitungsmodelle und eine 
Verwaltungsreform gehen hier Hand 
in Hand.

Die Dekanatsverantwortlichen sind 
vom Bischof beauftragt worden, in 
einer Steuerungsgruppe die Vorstel-
lungen der Diözesanleitung auf der 
Dekanatsebene umzusetzen. 

Die diözesane Vorgabe bedeutet 
konkret: auf der Fläche unseres noch 
bestehenden Dekanats Allgäu-Ober-

schwaben sind 5-9 „Raumschaften“ 
zu errichten. Das heißt: aus den 112 
Kirchengemeinden werden 5-9 Kör-
perschaften des öffentlichen Rechts 
mit eben 112 Kirchorten. 

Die Steuerungsgruppe hat dafür nun 
an die Kirchengemeinden Vorschlä-
ge für diese 5-9 Raumschaften ge-
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sendet.  Die sollen nun ab Februar 
in den verantwortlichen Gremien 
(Gemeinsamer Ausschuss, KGRs) 
beraten werden, mit der Möglichkeit 
einer Rückmeldung an die Steue-
rungsgruppe. 

Pfr. Stefan Werner

   

Mit BLECH ohne POESIE haben sich drei außer-
gewöhnliche Blechbläser zu einem neuen Klang-
abenteuer zusammengefunden: Arkady Shilkloper, 
Michael T. Otto und Johannes Bär. (ggf. Jon Sass) 
Alle drei sind international renommierte Jazzmusi-
ker und vielseitige Multiinstrumentalisten, die sich 
zwischen Jazz, Volksmusik und freier Improvisation 
bewegen. Ihre gemeinsame Sprache ist der Klang 
– kraftvoll und experimentierfreudig. Das Blechblä-
ser-Trio spielt überwiegend Eigenkompositionen, er-
gänzt durch eigenwillige Bearbeitungen traditionel-
ler Volkslieder. Dabei entsteht Musik, die virtuos und 
humorvoll zugleich ist. BLECH ohne POESIE ist ein 
Trio, frei von Genregrenzen, getragen von Spiellust, 
Neugier und tiefer musikalischer Verbundenheit.

Arkady Shilkloper

Johannes Bär

Michael T. Otto

BoP
BLECH ohne POESIE

Drei herausragende Blechbläser vereinen sich zu einem virtuosen wie spielfreudigen Klangexperiment 
zwischen Jazz, Volksmusik und Improvisation.

(Kuhlohorn)

(Tuba)

(Waldhorn & Alphorn)
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